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WASSERSTOFFSTRATEGIE ERST JETZT? –
STRUKTURWANDEL VORANBRINGEN!

Veröffentlicht am 11. Mai 2021

„Wir schlagen Strukturfonds für Chemie-
Startups vor.“
Magdeburg (FDP). Die bisherige Landesregierung will heute ihre
Wasserstoffstrategie vorstellen. Hier hat sich die FDP längst positioniert: Als
eines von wenigen Bundesländern besitzt Sachsen-Anhalt besondere
Kompetenz in den Bereichen Chemie und Wasserstoff. Wir brauchen
Leuchtturmprojekte in Sachsen-Anhalt im Bereich des Strukturwandels.
Dem Land stehen 4,8 Mrd. Euro (bis 2038) für den Strukturwandel zur
Verfügung. Diese Mittel sollen auch dafür verwendet werden, dass Sachsen-
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Anhalt Anziehungspunkt für alle Startups wird, die sich mit diesen Themen
beschäftigen. Neben der allgemeinen Förderung von Startups schlägt die
FDP einen Sonderfonds für Chemie-Startups vor. Damit kann das Netzwerk
„Hypos“ gestärkt werden.

„Die bisherige Landesregierung hat für den Strukturwandel zu wenig getan. Eine
Wasserstoffstrategie hätte längst umgesetzt werden müssen. Neben dem grünen
Wasserstoff brauchen wir den blauen Wasserstoff,“ so Andreas Silbersack, FDP-
Wirtschaftsexperte.

Strukturfond für Startups Chemie / Wasserstoff
Neben den Themen „Boost bei der Digitalisierung“ oder „Bürokratieabbau“ will die
FDP die Stärken des Landes bündeln und hat einen konkreten Vorschlag. „Mit den
Arbeitskräften aus dem Bergbau, dem Chemiedreieck und den Hochschulen
haben wir die Chance, der Standort für moderne Technologien in der Chemie,
etwa bei synthetischen Antriebsstoffen oder dem „blauen Wasserstoff“ zu
werden,“ so der FDP-Kandidat für Halle. Sachsen-Anhalt müsse Anziehungspunkt
für alle werden, die in diesen Bereich investieren wollen. Es reiche nicht aus, auf
allgemeine Fördermöglichkeiten für Startups zu verweisen. „Wir brauchen
Leuchttürme und eine unbürokratische Ansiedlung solcher Startups, daher die
gesonderte Förderung,“ so der FDP-Wirtschaftsexperte.

Dazu der Vorschlag: Einrichtung eines gesonderten Fonds für Startups im Bereich
Chemie. Silbersack: „Wir brauchen die Ansiedlung von Firmen, die diese Themen
vorantreiben. Wir werden in zehn Jahren nicht alle Autos mit Elektroantrieb
haben, dafür brauchen wir synthetische Kraftstoffe. Auch werden wir nicht alle
„grünen Wasserstoff“ zur Verfügung haben. Wir brauchen eine umweltschonende
Umwandlung von fossilen Brennstoffen in „blauen Wasserstoff“. Die Industrie,
insbesondere die Stahlindustrie, beginne damit, den Energiebedarf umzuwandeln.
Die etwa aus Windkraft gewonnene Energie werde noch nicht ausreichen.
Wasserstoff sei der Energieträger der Zukunft. Dieser könne als „grüner
Wasserstoff“ aus alternativen Energiequellen gewonnen werden. Aber auch als
„blauer Wasserstoff“ aus fossilen Energieträgern, wie etwa Erdgas. Dabei könne
das CO2 abgesondert und nahezu klimaneutral gespeichert werden.
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Hintergrund: Die Wasserstoffstrategie der FDP war auch Thema im
Wahlkampfstudio „Marktplatz der Ideen“ mit Christian Lindner und Andreas
Silbersack am 4. Mai 2021. Die Sendung finden Sie hier.

https://www.facebook.com/fdpsachsenanhalt/videos/4091159847571175

